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Begründung zur Vorlage Nr. 12/2170:

In der Sitzung des Schulausschusses am 29.01.2007 hat die CDU-Fraktion der Verwaltung einen Prüfauftrag erteilt bezüglich der ausreichenden Finanzierung von Unterrichtsfahrten wie z.B. zu schulischen Sportfesten (Landessportfeste) der LVR-Schulen.
Nach Prüfung des Sachverhaltes wurde festgestellt, dass bisher diese Kosten unter dem Ansatz für Lehr-, Lern- und Unterrichtsmittel veranschlagt waren. Die Berechnung dieses Ansatzes basiert auf verschiedenen Pauschalen, welche durch die Politik im Rahmen der Haushaltsberatungen zum Haushaltsentwurf 1988 zuletzt festgelegt wurden. Aufgrund der Steigerung des Preisindexes in Verbindung mit dem Verlust an der Kaufkraft decken diese Pauschalen den tatsächlichen Finanzbedarf der Schulen nicht mehr ab. Dementsprechend konnten bezogen auf den Prüfauftrag einzelne Fahrten zu Sportfesten in der Vergangenheit nicht mehr vollständig finanziert werden.

Darüber hinaus sind auch andere Unterrichtsbereiche durch die knappe Mittelausstattung betroffen. Zur Verbesserung der Finanzausstattung und damit Sicherung eines geordneten Unterrichts sollten die Pauschalen um insgesamt 5 % gehoben werden. Die Mehrkosten hierfür betragen rd. 30.000 €.
Im Rahmen von Abstimmungsgesprächen zur Verlagerung von Zuständigkeiten für „Budgets“ mit anderen Dezernaten wurde festgestellt, dass der Ansatz für „Aufwand für Honorare“ (Fortbildungskosten/Supervision) reduziert werden muss. Diese Reduzierung sollte im Rahmen des Veränderungsnachweises zum Haushalt 2007 vorgenommen werden. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, diese Einsparung von rd. 30.000 € stattdessen auf die Ansätze der Lehr-, Lern- und Unterrichtsmittel als interne Mittelverstärkung zu übertragen. Diese Budgetverschiebung hätte keine Auswirkung auf die Höhe der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in der Produktgruppe 055, weshalb auf eine Aufnahme in den Veränderungsnachweis zum Haushalt 2007 verzichtet werden könnte. 
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